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Nachrichtenüberblick

BILDER ZUM THEMA

Berlin (cm). Damit E-Learning in Unternehmen
sinnvoll eingesetzt werden kann, muss der Fokus von

der Technik hin zu den Mitarbeitern verschoben

werden: In welchen Situationen sie lernen, bestimmt

die Form der Vermittlung.

Die Presse: Im E-Learning vollzieht sich gerade ein
Paradigmenwechsel. Worum geht es dabei?

David Guralnick: Bislang waren E-Learning-
Standards sehr technisch dominiert. Künftig gilt es,

die Abläufe zu verbessern. Dabei genügt es nicht, den

Mitarbeitern Inhalte online zur Verfügung zu stellen.

Erfolgreiches E-Learning bedarf einer exakten

Aufbereitung kleiner Lerneinheiten, die am

Arbeitsplatz absolviert werden können. Dafür ist

fundiertes Wissen über die Prozesse in einem

Unternehmen erforderlich.

Wie könnte dies in der Praxis konkret aussehen?

Guralnick: Am Markt haben sich, je nach
Anforderungen und Nutzungsszenarien, bereits

verschiedene Varianten von E-Learning etabliert. So

kommen beispielsweise die zeitlich und örtlich

flexiblen Nutzungsmöglichkeiten von Mobile Learning

den Ansprüchen von Servicetechnikern entgegen: Sie

können Anweisungen auf ihrem PDA oder Notebook

abrufen. Dadurch steigt die Handlungs- und

Problemlösungskompetenz der Techniker vor Ort, was

zu einer Produktivitätssteigerung beiträgt.

Kommt E-Learning am Arbeitsplatz ganz ohne

Präsenztraining aus?

Guralnick: E-Learning und Präsenztrainings können
wunderbar miteinander kombiniert werden. Was hier

sinnvoll ist, hängt von der jeweiligen Situation und

Zielgruppe und natürlich auch vom Budget ab.

Präsenztrainings eignen sich hervorragend, um über

vorangegangene Simulationen zu reflektieren. Beim

Design von E-Learning-Lösungen sollte daher immer

klar sein, welches Wissen online vermittelt werden

kann, wann Präsenztrainings erforderlich sind und

wann sogenannter Just-in-Time-Support am

effektivsten ist.

Was bedeuten die veränderten Anforderungen für

Personalentwickler und CEOs?

Guralnick: Personalentwickler und CEOs müssen
umdenken. Formelles Lernen und klassisches

E-Learning sind nicht länger effizient genug. Vielmehr

geht es darum, akute Informations- und

Lernbedürfnisse der Mitarbeiter mit Hilfe von

adäquaten Anwendungssystemen wie Hilfefunktionen,
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Teletutoren zu befriedigen. Anstehende Aufgaben

können durch dieses Just-in-Time-Learning effizient

gelöst werden, und die Leistung der Mitarbeiter wird

verbessert. Lerner dürfen nicht länger passive

Empfänger sein, sie müssen zu Mitwirkenden im

Lernprozess werden.

Wie werden Erfolg und Kostenersparnis gemessen?

Guralnick: Der Erfolg von E-Learning kann im Grunde
nur an der erbrachten Leistung der Mitarbeiter

gemessen werden. Die Kostenersparnis ergibt sich aus

niedrigeren Reisekosten zu

Weiterbildungsveranstaltungen und verminderten

Trainerkosten. Die größte Einsparung entsteht jedoch

klar aus der verbesserten Leistung der Mitarbeiter und

dem Return on Investment.

David Guralnick, dessen E-Learning-Entwicklungen

mit mehreren Designpreisen ausgezeichnet wurden,

sprach bei der Online Educa in Berlin über mobiles

Lernen am Handy, Laptop und PDA.

("Die Presse", Print-Ausgabe, 13.12.2008)
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